
Noch ehe die Sonne am Himmel stand
Text: Eugen Eckert (*1954) nach Ps. 90

Melodie: S. A. Bazuk
Satz: Alejandro Veciana
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1. Noch e he die Son ne am Him mel stand, die Nacht ein End de
2. Der du al lem Le ben den A tem schenkst, hab nit uns noch Ge
3. Der du uns re Zeit in den Hän den hälst, sei gnä dig, gib die
4: Der du dei ne Kin der ster ben lässt, gib Weis heit, uns rer
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fand, noch e he sich ein Berg er hob zu schei den Meer und
duld: wo wir ver sa gen, ir re gehn, ver gib uns uns re
Kraft, der To des not zu wi der stehn, die Men schen hoch mut
Zeit in Lob und Kla ge zu be stehn und sei im Tod nicht
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Land, bist du, Gott, un ser Gott, die Zu fluch für und
Schuld. Du bist Gott,
schafft. Du bist Gott,
weit. Du bist Gott,

du Gott, un ser Gott, die Zu flucht für und

T
B

S
A

für. Dir le ben wir, dir ster ben wir. Wir ge hen von dir zu dir.


